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Sollte ich mich irgendwann dazu entscheiden, Finasterid zu nehmen, kämen für mich
eigentlich nur die 5mg Tabletten in Frage. Zum einen, weil ich es nicht einsehe das fünffache
für den gleichen Wirkstoff zu zahlen, zum anderen weil ich die Tabletten, ganz unabhängig
davon, ob ich nun 1mg Tabletten oder 5mg Tabletten hätte, eh in Alkohol lösen und täglich
nur 0,2mg nehmen würde.

Da mein Onkel Arzt, genauer gesagt ein Psychiater, ist, habe ich ihn mal darauf angesprochen,
ob er mir gegebenenfalls ein Privatrezept für die 5mg Tabletten geben könnte. Natürlich
habe ich ihm die Situation auch ausführlich erklärt. Darauf sagte er aber, dass er das nicht tun
könne, weil er sich strafbar machen würde, wenn er mir ein Medikament verschreibt, das für
eine Krankheit zugelassen ist, die ich gar nicht habe. Und sollten bei mir irgendwelche
gravierenden Nebenwirkungen auftreten, dann sähe es so richtig übel für ihn aus.

Ich frage mich jetzt, warum so viele Männer 5mg Tabletten gegen AGA verschrieben
bekommen, wenn dies offenbar so ein Risiko für die Ärzte darstellt. 
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